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druck auf; derfelbe wird vielmehr durch das abgerundete Ende des Binderfufses auf

die Lagerfchale übertragen.

Eine ähnliche Anordnung zeigt Fig. 554 248). Die abgerundeten, mit aufsen auf-

gelegten Blechlamellen verfehenen Binderenden ruhen in kräftigen, auf Granitunter-

lagen gefiellten, gufseifernen Lagerkörpern, in welche gufseiferne Lagerfchalen

eingelegt find. Der guten Druckübertragung wegen ifl: zwifchen Lagerfchale und

Binderfufs 2mm itarkes Kupferblech gelegt.

Fig. 558.
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Man kann auch die Abfcherungsfeftigkeit eines Bolzens für die Kraftübertragung

am Kämpfer in Anfpruch nehmen, insbefondere für etwaige Zugkräfte, welche das

Abheben des Binders vom Kämpfer erftreben. Ein Beifpiel folcher Kämpfer-

auflagerung zeigt Fig. 5 56 251). Der Druck wird von den Endftäben unmittelbar auf

den 60 mm flarken Bolzen übertragen; aufserdem umfaffen denfelben die beiden 10 mm

flarken Knotenbleche, welchen zwei am Gufseifenfufs angefchraubte, gleich fiarke

Bleche entfprechen.

Ganz freie Auflagerung auf einem Zapfen, bei welcher Reibungsmomente ver-

mieden find, weist das Hallendach auf dem Bahnhof Alexanderplatz der Stadtbahn

zu Berlin (Fig. 555250) auf. Das Binderende rollt auf dem Zapfen ab, wenn die Binder-


